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OKK-Informationen
Kommïssarïatsdiensf

Vorschau auf das Jahr 1992

1. Vorschriften
Auf den 1. Januar 1992 treten folgende neue Vor-
Schriften des Kom D in Kraft:

a. Verzeichnis der Vorschriften für den Kommis-
sariatsdienst (W Kom 92 d/f/i)

b. Regl 51.3/1 d Ergänzungen zum Ver-
waltungsreglement
(VRE 92)

c. Regl 51.3/11 d/f/i Verzeichnis der Tank-
stellen (VTS 92)

d. Preise für Armeeproviant und Futtermittel
1992 d

e. Preise der Militärspeisen 1992 d

f. Verpflegungskredit und Richtpreise,
1. 1. 92 d/f

g. Verzeichnis der Lieferanten von Brot, Fleisch,
Käse und Milch auf Waffenplätzen, 1992 d/f/i

h. Verzeichnis der Vertrauenspersonen für die
Hygienekontrolle auf den Waflenplätzen,
1992 d/f/i

Reduktion der Flugwaffe

Zudem ist daraufhinzuweisen, dass die Beschaf-

fung der F/A-18 die sukzessive Stillegung der
Hunter-Ftotte mit 130 Maschinen ermöglicht.
Das bedeutet eine erhebliche zahlenmässige
Reduktion der Flugwaffe, nämlich um rund ei-
nen Drittel, das bedeutet weniger Luftbewegun-
gen, weniger Treibstoffverbrauch, weniger
Lärm. Mehr Sicherheit mit weniger Umweltbe-
lastung.

D/e L7«gze«gAe.s'cAa/7««g At woA/«Aer/egr. A«-

s/'e/y a«/e/'«er rt«cAfm;e«, ///«s/on.s/0.s'e« zfwa/yse
c/er Lage, rA'e a«/e/«e (H««7Ög//cAe9 kbrAewage
«Aer f//e H>rAä/tarne /« Lara/;a /m LaAr 7997,

wenn aVe e/vvten L/«gze«ge /'n D/'e/wr geste//? wer-
r/en, «ne/ r/arà'AerA/naus verz/cAfef. S/e ve/rA'enf

ü/e //nte/:s7«rz«ng r/es Lar/arnent-ï «nr/ r/erß«rger.

Dr. IL«/ter SpaAn/, ßern

1. Bestellformular für Armeeproviant 1992 d/f
(Form 16.6.)

Die Empfänger werden diese Vorschriften (ohne
f., g. und h.) direkt von der EDMZ im Monat De-
zember 1991 oder anfangs Januar 1992 zugestellt
erhalten.

2. Verpflegungskredit
2.1. Armeeproviant

/V/7/AaVA/soa/s

Die bisherige Regelung: 2 Päckchen à 100

Gramm l Portion à 200 Gramm führte hie und
da zu Missverständnissen. Mit der Konzeption
Truppenverpflegung 90 wurde deshalb festge-
legt, dass künftig 1 Päckchen auch 1 Portion ent-
spricht. Die Sammelpackung enthält neu 48 Por-
tionen Päckchen). Die Pflichtkonsummenge
bleibt unverändert, die Portionenzahl wird ent-
sprechend angepasst: WK 3 Portionen, RS

20 Portionen.

K«/toL/e///oc'A(?«

Die Zubereitung der Kartoffelflocken im richti-
gen Mischverhältnis Wasser und Milch bereitete
verschiedentlich Mühe. Aufgrund zahlreicher
Anträge aus der Truppe und nach eingehenden
Kochversuchen werden nun Kartoffel flocken
beschafft, welche die notwendigen Milchbe-
standteile bereits enthalten und nur noch mit
Wasser zuzubereiten sind. Künftig wird dieses
im Privathaushalt ebenfalls bereits bekannte
und verbreitete Produkt an die Truppe abgege-
ben. Bezüglich Bestellung ändert für den Rech-
nungsführer nichts. Die Kochanleitung ist auf
dem Beutel aufgedruckt.

2.2. Verpflegungskredit und Richtpreise

Die Änderungen in den Ernährungsgewohnhei-
ten in den letzten Jahren sowie die Auswirkun-
gen der Truppenverpflegung 90 veranlassten

uns, die Berechnung des Verpflegungskredites
grundsätzlich zu überprüfen und anzupassen.
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Dabei wurde festgestellt, das der Kredit auch un-
ter Berücksichtigung des neuen Warenkorbes
keine wesentlichen Änderungen erfahren hat.

Die Entwicklung im Angebot von Schlachttie-
ren der Rindergattung haben uns bewogen, im

Einvernehmen mit dem Schweiz. Metzgermei-
sterverband die Qualitätsbeschreibung den

neuen Gegenbenheiten anzupassen.

Die Truppe hat auch die Vorschriften über den

Fleischeinkauf gemäss Ziffer 92 des Reglemen-
tes 60.1 (Nachtrag Nr. I vom 1. 1. 90) weiterhin
einzuhalten. An Stelle von Vordervierteln der
Kühe II c tritt folgende Formulierung:

«Handelsübliches Bankfleisch vom Vordervier-
tel von Tieren der Rindergattung, die nicht älter
als 3 Jahre sind».

Diese Umschreibung entspricht den Qualitäts-
klassen Rind I B, Kuh II A und Muni III Bl.

Gleichzeitig wird das zerlegte und ausgebeinte
Rindfleisch ab Neujahr mit dem reinen Fleisch-

gewicht (also ohne Knochen) bestellt, geliefert
und verrechnet.

Die Truppe kann demnach qualitativ besseres

Fleisch von Tieren der Rindergattung kaufen.
Die notwendigen Preisanpassungen werden bei

der Festsetzung des Verpflegungskredites, gültig
ab 1. 1. 92, berücksichtigt.

Die Bestimmungen bezüglich den Fleischein-
kauf werden mit der Revision des Reglementes
60.1 Truppenhaushalt geändert.

2.3. Futtermittel

Fi/rrenväT/e/7«/' üfm/e »«<7 A/uu/t/fw

Der bisher im Sortiment geführte Futterwürfel
wird nicht mehr hergestellt. In den Train- und
Geb Inf RS 1991 wurde ein neuer Futterwürfel in

Truppenversuchen erprobt. Er ist auch schon an

verschiedene WK-Truppen im vergangenen
Herbst abgegeben worden. Im Einvernehmen
mit der Abteilung Militärveterinärdienst des

Stabes GGST wird dieses Produkt ab sofort pro-
visorisch eingeführt.

Das neue Produkt ist kein Heuersatz, sondern
wird als vollumfänglicher Haferersatz abgege-
ben.

Das neue Produkt wird wie bisher vom GVM
Altdorf ausgeliefert.

3. Betriebsstoffdienst

r 7 • -...f..

« 4 BEBECO-CARD
III; Ii iif Ä| !§ I | % ; i f

Betriebsstoffbezüge durch Selbstbedienung
In der Vorschau 1991 wurde das EDV-Projekt
BEBECO (Betriebsstoff-Bewirtschaftung mit
Computer) vorgestellt. Seither konnte bereits ei-
ne grosse Anzahl der Tankstellen mit Selbstbe-
dienungstankautomaten auf die neue Selbstbe-
dienungs-Card umgestellt werden. Die neue
Card hat den Vorteil, dass sie bei sämtlichen Au-
tomaten benützt werden kann. An einigen Tank-
stellen wird es sogar möglich sein, rund um die
Uhr Treibstoff zu beziehen (Details siehe Regl
51.3 VTS). Bereits im Herbst 1991 konnte eine
grosse Anzahl Trp Körper Erfahrungen mit der
neuen BEBECO-Card sammeln. Im Frühjahr
1992 werden alle wichtigen EMD-Tankstellen
umgerüstet sein (Ausnahmen siehe VTS); ab
diesem Zeitpunkt sind bei diesen Bezugsorten
Betriebsstoffe ausschliesslich mit der BEBECO-
Card zu beziehen.

Aus der bisherigen Erfahrung möchten wir noch
einmal auf einige Punkte aufmerksam machen:

- Die Vsg innerhalb der Trp Körper erfährt kei-
ne Änderung. Sie soll wie bis anhin durch die
Stabskp bzw. D Kp erfolgen. Die Erfahrungen
haben gezeigt, dass auf diese Art der Über-
blick über die Einhaltung der Treibstoffkon-
tingente am besten gewährt ist;

- häufig werden die BEBECO-Cards zu spät be-
stellt, so dass das BEBECO-Team oftmals in
letzter Minute alles versuchen muss, der
Truppe die Card rechtzeitig zuzustellen. Wir
bitten die Quartiermeister, 8 Wochen vor
Dienstbeginn die gewünschte Anzahl Cards
beim OKK, Sektion Betriebsstoffe, 3003 Bern,
schriftlich zu bestellen. Telefonische Bostel-
lungen sind möglichst zu vermeiden; sie er-
schweren uns die Arbeit und sind zudem Feh-
lerquellen;
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— die benötigte Anzahl BEBECO-Cards wird
gleichzeitig wie das Vorschussmandat zuge-
sandt;

— die Card dient nicht nur dem Bezug von Treib-
Stoffen, sondern auch von Schmier- und Be-
triebsmitteln sowie flir den Rückschub von
Betriebsstoffen;

— mit der Card können Sie überall gemäss Tank-
Stellenverzeichnis (Regl 51.3, VTS) Betriebs-
Stoffe beziehen;

HUiüHH1
EMD FRfiUENFELD

2149 KH 0000001 NORMAL

2 23,10,91 14144 HN 4U3 £

KEHNUHG1 0000483

HUF WIEDERSEHEN

— damit der Four (Betriebsstoffverwalter) seine
7age.s7co«rro//e führen und belegen kann,
muss jeder, der Treibstoffe bezieht, dem
Selbstbedienungstankautomaten eine Quit-
tung entnehmen, die er dem Four (Betriebs-
Stoffverwalter) übergibt. Sollte einmal ein

Quittungsdrucker nicht funktionieren oder
wird bei einer PTT-Tankstelle — die keinen
Quittungsdrucker enthalten — Treibstoff be-

zogen, muss der Bezüger selber eine Quittung
(Form 17.31) erstellen und sie dem Four für
seine Tageskontrolle übergeben;

— bei Verlust oder Nichtfunktionieren von BE-
BECO-Cards wird der BEBECO-Card-Servi-
ce die Karte sperren. Diese Stelle steht wäh-
rend den Bürozeiten für weitere Auskünfte
zur Verfügung. (Tel. 031/ 67 42 89 oder
67 42 76);

— die BEBECO-Card wird für die Dauer des

Truppenkurses programmiert; anschliessend
ist sie ungültig. Wir bitten Sie, uns die Card
mit der Truppenbuchhaltung zurückzusen-
den.

Wo keine Tankautomaten vorhanden sind, fasst
die Truppe wie bisher Betriebsstoffe gegen Gut-
schein (Form 17.31).

4. Rechnungswesen
Infolge der seit dem 1.1.91 eingetretenen Ände-

rungen haben wir uns dazu entschlossen, das

Regl 51.3/1 «VRE» per 1. 1. 92 neu zu drucken.
Die auf den 1. 1. 92 beschlossenen Änderungen
werden hiernach kurz kommentiert.

4.1. VR 91

DasRegl51.3 «VR 91» erfährt aufden 1. 1. 92 kei-
ne Änderungen.

4.2. VRE 92

- So/r/

Ses/fl//w«g.s'/co.s'fe«

Die Praxis hat gezeigt, dass die bisherige Re-

gelung, die ortsüblichen Todesanzeigen der
Truppe in der Regel in nicht mehr als 2 Tages-
zeitungen zu publizieren, nicht in allen Fällen
zu genügen vermochte. Neu hat die Truppe
die Möglichkeit, in der Regel nicht mehr als 3,
in begründeten Ausnahmefällen bis hoch-
stens 6 Todesanzeigen zu publizieren (Ziffer
9, Abs 1, Bst a).

Die in den Zentralkursen für Winter- und
Sommer-Gebirgsausbiklung eingesetzten
Übungstruppen können neu ohne besondere

Bewilligung die Gebirgszulage verrechnen
(Ziffer 16).

Erhöhung
— der Serviceentschädigung (Ziffer 17 und

18);

— der Pensionspreise in Militärkantinen und
Soldatenstuben (Ziffer 23) sowie bei übri-
gen Pensionsbegehren (Ziffer 24) unter
gleichzeitiger Festsetzung unterschiedli-
eher Ansätze «mit Bedienung» und
«Selbstbedienung» für alle Angehörigen
der Armee;

— der Mundportion (Ziffer 25, Bst a).

- t/rtfer/airt/Z

Erhöhung
— der Zimmerentschädigungen inkl. Heizung

(Ziffer 31);

432 Der Fourier 12/91



- der Entschädigung für Büros, Postlokale,
Untersuchungs- und Krankenzimmer, Ar-
beitsräume, Theoriesäle sowie Rapporträu-

tue, ausgenommen die Heizung (Ziffer 34,

Bst a und b sowie Ziffer 35, Bst a und b);

- der Entschädigung für die Benützung von
Werkstätten durch Truppenhandwerker
(Ziffer 37, Bst a);

- der Logisentschädigung inkl. Heizung
(Ziffer 38, Abs l und 3).

Für die Unterkunft in abgelegenen Berghüt-
ten touristischer Vereinigungen bezahlt die

Truppe neu maximal die für Vereinsmitglie-
der geltende Übernachtungstaxe. In dieser
Taxe sind sämtliche dem Hüttenbesitzer er-

wachsenden Betriebs- und Unterhaltskosten
inbegriffen (Ziffer 41).

Erhöhung der Entschädigungen für Hilfsbe-
diente (Ziffer 44, Abs 1, Bst a und b).

Fcz/z/zezzge

Erhöhung
- der Entschädigungen bei notwendiger Un-

terbringung von Fahrzeugen in Garagen

(Ziffer 48, Bst a und b);

- der Entschädigungen für die Benützung
von privaten Garageeinrichtungen (Ziffer
49, Abs I und 2);

- der Entschädigungen für das Laden von
Batterien (Ziffer 50, Abs I).

Erhöhung der bewilligten Einrichtungsko-
stcn für militärische Anschlüsse (Ziffer 60,
Abs I, Bst c).

- /Izz/za/zye

- 6 Mrz/e/'zo/A'/cY/zYe/zzz' /hz/z/wz/uz/se

Erhöhung der besonderen Kredite für die
Notenanschaffung für die Spiele der In-
fanterie (Ziffer 3,3,m Inf).

- 7 Ke/wf/rtiirtg z'/Tw c/z> fle/zara/zz/f/cYA/z'/zVaV-
ic/zzz/zc

Erhöhung der Tarifpreise (Tarif für die
Berechnung der Reparaturarbeiten).

4.3. FOURPACK

Die Änderungen im «VRE 92» bedingt folgende
Anpassung in der Systemkonfiguration «FOUR-
PACK»;

Mutation in den Konfigurationsdaten der Ver-
pflegungsansätze (Mcnupunkt CB Menu «Kon-
figuration Verpflegungsansätze erfassen»).

Mit diesen Änderungen hoffen wir, einen weite-
rcn Fortschritt im Kommissiariatsdienst zu er-
zielen, wobei jede Verbesserung nur dank dem
vollen und unermüdlichen Einsatz der «hellgrü-
nen Funktionäre» Früchte tragen wird.

Wir danken Ihnen dafür bestens.

Beleuchtungsmaterial für die Küche

Für clie Beleuchtung der Feldküchen standen
bisher lediglich Kerzenlampen zur Verfügung.

Bei der Errichtung von Kriegsküchen in Keller-
räumen, Unterständen, usw. war diese Art von
Beleuchtung ungenügend.

Abgesehen davon, class für die Küchenmann-
schaft eine erhebliche Verletzungsgefahr be-
stand (Verbrennungen, Schnittwunden, usw.)
Hessen sich die hygienischen Massnahmen nur
schwer durchführen.

In den vergangenen Jahren konnte in mehreren
Beschaffungsphasen für alle Einheiten mit eige-
tier Küche ein Sortiment Beleuchtungsmaterial
beschafft werden.

Die laufend erfolgte Zuteilung ist seit 1. 1. 91 ab-
geschlossen.
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